
Logau, Friedrich von: Der Himmel liegt gar weit, ist leichte nicht zu finden (1630)

1 Der Himmel liegt gar weit, ist leichte nicht zu finden;

2 Die Höll ist aber nah; es treffen sie die blinden.

(Textopus: Der Himmel liegt gar weit, ist leichte nicht zu finden. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/30349)


